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Mag. Reinhard Eberl, Bgm. Herbert Rieder und 
Obm. Hans Reich (v.li.) bei der Eröffnung des Tennis-
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ladung des TC Kirchbichl zur feier­

Liebe Kirchbichlerinnen!
Liebe Kirchbichler!

Neues Clubheim für den 
TC Kirchbichl 

lichen Eröffnung und Einweihung 
ihres neuen Clubheims. Wie alle an­
wesenden Ehrengäste, Firmenvertre­
ter und Tennisbegeisterten – ob jung 
oder alt – feststellen konnten, ent­
stand hier eine weitere Sportstätte in 
unserer Gemeinde, welche man mit 
Fug und Recht als „Schmuckstück“ 
bezeichnen kann. Deshalb ist es mir 
nochmals ein großes Anliegen, allen, 
die an der Realisierung dieses Vor­
habens mitgewirkt haben, zu gratu­
lieren und herzlich zu danken. Un­
ter der aufopfernden Führung ihres 
Obmannes Hans Reich gab es viele 
fleißige Helfer – und am Ende der 
Bauphase auch Helferinnen – die un­
zählige Arbeitsstunden geleistet und 
großen persönlichen Einsatz gezeigt 
haben. 
Hier ist sowohl in optischer, als auch 
technischer und funktioneller Hin­
sicht eine moderne Sporteinrichtung 
mit Vorbildwirkung entstanden. 
Damit wurden nun optimale Voraus­
setzungen für den boomenden Ten­
nissport in Kirchbichl geschaffen. 

Das neue Tennis-Clubheim
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Zerkarienproblem im 
Strandbad

Schul- und Kindergarten
beginn – Neuerungen

Kirchbichl unter den Top-
250-Gemeinden Österreichs 
(insgesamt gibt es 2.100 
Kommunen in unserem Land)

Während der heurigen Badesaison ist 
in unserem Moorstrandbad bei zahl­
reichen Badegästen leider eine Zerka­
riendermatitis aufgetreten. Die auch 
Badedermatitis genannte Erkrankung 
wird durch die Larven eines Saug­
wurms ausgelöst, die den Menschen 

Ich wünsche allen Vereinsverantwort­
lichen und Tennisbegeisterten in jeder 
Hinsicht eine erfolgreiche Zukunft 
und bin überzeugt, dass man stets 
viel Freude mit dem neuen Heim ha­
ben wird! (Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 10)

irrtümlich als „Zwischenwirt“ benüt­
zen. Die Wurmeier gelangen über den 
Kot befallener Enten (bzw. Wasser­
vögel) ins Wasser. Beim Menschen 
verursachen die Zerkarien (Larven) 
lokale, juckende Hautreaktionen, 
welche natürlich sehr unangenehm, 
aber in der Regel harmlos sind.  

Dieses Problem ist vereinzelt auch in 
den vergangenen zwei bis drei Jahren 
aufgetreten. Da es sich – wie gesagt 
– um Einzelfälle handelte, sah man 
bis dato keinen weiteren Handlungs­
bedarf, um unsere Badegäste nicht 
unnötig zu verunsichern. Aufgrund 
der bisherigen Erfahrungen konnte 
man davon ausgehen, dass sich das 
auch im heurigen Jahr aufgetretene 
Problem in Grenzen halten wird. Al­
lerdings stellte sich in weiterer Folge 
heraus, dass die Badedermatitis we­
sentlich stärker als früher auftrat und 
aus diesem Grunde wurden dann 
Hinweise für die Badegäste mit den 
entsprechenden Vorsorgemaßnah­
men bzw. Verhaltensregeln ange­
bracht. 

Natürlich ist bzw. war man stets be­
strebt, die Entenpopulation aus dem 
Strandbad weg zu bekommen. Ver­
einzelt gelang es auch, die Enten ein­
zufangen (aus diesem Grunde wur­
den die Enten – ausnahmsweise – mit 
Futter angelockt), um sie dann weit 
entfernt wieder auszusetzen (unser 
Bäderpersonal weiß natürlich sehr 
wohl, dass man die Enten ansonsten 
keinesfalls füttern darf!).
Auch andere Naturgewässer haben 
mit dieser Problematik zu „kämp­
fen“, zumal der wiederkehrende 
Aufenthalt von Wasservögeln nicht 
zu verhindern ist. Dennoch ist das Bä­
derpersonal und der Gemeindebau­
hof stets bemüht, das Ansiedeln von 
Wasservögeln nach Möglichkeit zu 
unterbinden. 

Trotz der geschilderten Schwierigkei­
ten möchte ich in diesem Zusammen­
hang abschließend festhalten, dass 
unser Schwimmbad eine sehr gute 
Wasserqualität aufweist, welche auch 
regelmäßig kontrolliert wird!

Mit Beginn des heurigen Schul­
jahres wurde eine sogenannte 
„Warteklasse“ in der Volksschule 
Kirchbichl eingerichtet. 
In der Warteklasse haben vorwiegend 
Kinder der ersten Klassen, deren Un­
terricht bereits um 11.30 Uhr endet, 
die Möglichkeit, unter Aufsicht Mit­
tag zu essen und betreut zu werden, 
bis man sie spätestens um 14.00 Uhr 
abholt. 

Nachdem heuer 120 Kinder für eine 
Aufnahme im Kichbichler Kinder-
garten angemeldet wurden, war 
es nötig, eine (zusätzliche) sechste 
Gruppe zu eröffnen und das erfor­
derliche Betreuungspersonal einzu­
stellen. 

Zu dieser Thematik möchte ich noch 
anmerken, dass das Kinderbetreu­
ungsangebot sowohl in den Kin­
dergärten als auch Schulen in den 
vergangenen Jahren stark erweitert 
wurde (Warteklasse, Nachmittagsbe­
treuung, Mittagstisch, Ferienbetreu­
ung, Sprachförderung, Stützkräfte). 
Diese Betreuungsmöglichkeiten stel­
len einerseits eine wesentliche Ent­
lastung für berufstätige Eltern dar, 
belasten aber andererseits natürlich 
die Gemeindefinanzen (trotz der Zu­
schüsse bzw. Kostenbeiträge des Lan­
des). Darüber hinaus werden von der 
Gemeinde erhebliche Aufwendungen 
für die Tagesmütterbetreuungen und 
unsere private Kinderbetreuungsein­
richtung (Familientreff / Zwergen­
welt) erbracht.

Da erst vor kurzem der Start in das neue 
Kindergarten- bzw. Schuljahr erfolgte, 
darf ich allen Kindern bzw. Schülerinnen 
und Schülern sowie dem Betreuungs- 
und Schulpersonal alles Gute sowie viel 
Freude und Erfolg wünschen!

Euer Bürgermeister

Alljährlich lässt das Gemeindemaga­
zin „public“ von den Experten des 
KDZ (Zentrum für Verwaltungsfor­
schung) die Bonität (finanzielle Basis 
einer Gemeinde im Hinblick auf ihre 
Zahlungsfähigkeit od. Kreditwürdig­
keit) aller österreichischen Gemein­
den analysieren. 
Die Analyse der Gemeindehaushalte 
basiert auf der Berechnung von Kenn­
zahlen im Rahmen des schon seit vie­
len Jahren vom KDZ verwendeten 
KDZ-Quicktests. Mit diesen Kenn­
zahlen werden die Gemeindefinanzen 
auf Basis des Voranschlags- und Rech­
nungsquerschnitts anhand der vier 
Dimensionen Ertragskraft, Eigenfi­
nanzierungskraft, Verschuldung und 
finanzielle Leistungsfähigkeit analy­
siert. Zu den Kennzahlen zählen die 
öffentliche Sparquote, die Verschul­
dungsdauer, die Schuldendienstquo­
te, die finanzielle Leistungsfähigkeit, 
die Eigenfinanzierungsquote und der 
Verschuldungsgrad. 

Mit diesem erfreulichen Ergebnis 
wird einmal mehr belegt, dass unsere 
Gemeinde auf einer absolut soliden 
finanziellen Basis steht!
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Infos von GR Ing. Stefan Schütz – Obmann des Bau- und Verkehrsaus-
schusses

Aktuelle Bauvorhaben in 
unserer Gemeinde

Neues „Haus der Musik“ für 
die Kirchbichler Musikanten

Generalsanierung Musik- und Schützenheim Bruckhäusl

Neubau Verrohrung „Schieß-
standbach“

Am 6. September erfolgte der Spaten­
stich für den Neubau des Kirchbichler 
„Musikhauses“ auf dem ehemaligen 
„Kaiserwerks-Areal“ gegenüber der 
Abzweigung nach Bad Häring. Im 
neuen Vereinsheim wird auch der Im­
kerverein untergebracht. Ein kleinerer 
Teil der Nutzfläche steht darüber hin­
aus als Reservefläche zur Verfügung. 
Mit den Baumeisterarbeiten wurde 
die Fa. Bodner beauftragt. Im Winter 
beginnt man mit dem Innenausbau 

Anfang August wurde mit den Bau­
meisterarbeiten – welche von der Fa. 

und der Erstellung der Haustechnik. 
Es ist davon auszugehen, dass die 
Fertigstellung dieses Bauvorhabens 

Im Zuge div. Baumaßnahmen in der 
Schießstandstraße wurde von den 
Bediensteten des Gemeindebau­
amtes festgestellt, dass sowohl der 
Schmutz- als auch Regenwasserkanal 
einen äußerst schlechten Bauzustand 
aufweisen. Der Schmutzwasserkanal 
wurde von der Gemeinde bereits er­
neuert. Die Erhaltungspflicht für den 
Oberflächenwasserkanal obliegt der 
Pfarre. Vom Ingenieurbüro DI Peter 
Pollhammer aus Bad Häring wurde 
zwischenzeitlich die Sanierungspla­
nung ausgearbeitet. Aufgrund der 
großen Dimension (DN 500) und einer 
Verlegungstiefe von teilweise mehr 
als 5 Metern gestalten sich die Arbei­
ten äußerst umfangreich und schwie­
rig. Im Zuge dieses Bauvorhabens 
wird auch die Fahrbahnsanierung 
und Verlegung diverser Leitungen 
(UPC, Leerrohre etc.) einhergehen. 
Derzeit ist davon auszugehen, dass 
man bis zum Frühjahr 2017 alles ab­
geschlossen hat. Die Kosten für den 
Kanalbau trägt die Pfarre.  

mit einem Gesamtkostenaufwand 
von rd. 2,5 Mio. Euro (brutto) im Juli 
2017 erfolgt. 

Buchauer & Strasser (Wörgl) ausge­
führt werden – begonnen. Die Zim­

Kapellmeister Hermann Noel, Arch. Alois Huber, Bgm. Herbert Rieder und Obmann 
Hannes Schrattenthaler (v.li.)

Die Sanierungsarbeiten sind bereits voll angelaufen
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Individuelles Solarpotenzial entdecken

mererarbeiten wurden an die Fa. 
Pirmoser (Kufstein) und die Dach­
deckerarbeiten an die Fa. Silberberger 
aus Bruckhäusl vergeben. Auch bei 
allen übrigen Gewerken war man be­
müht, regionale Firmen zu betrauen. 
Durch die beengten Platzverhältnisse 
gestalten sich die Arbeiten fallweise 

Bis zum Jahr 2050 will Tirol ener­
gieautonom sein und sich weitgehend 
selbst mit heimischer, erneuerbarer 
Energie versorgen. Um dieses Ziel zu 
erreichen, müssen wir die Kraft der 
Sonne intensiv nutzen. Dass Tirol ein 
enormes Solarpotenzial besitzt, belegt 
die Studie „Solar Tirol“, die im Auf­
trag des Landes Tirol erstellt wurde. 
80 Prozent der Hausdächer in Tirol 
sind demnach für die Energiegewin­
nung aus der Sonne geeignet. Genutzt 
wird davon im Moment noch viel zu 
wenig. Das soll sich ändern. Bis 2050 
soll ein Viertel aller geeigneten Dach­
flächen mit Photovoltaikanlagen aus­
gestattet werden. Dabei sollen sich 
vor allem Haushalte selbst mit Ener­
gie versorgen.

als schwierig. Wir möchten uns da­
her bereits vorab bei den Nachbarn 
für das gute Einvernehmen und Ver­
ständnis bedanken. 

Der Bundesmusikkapelle ist es ge­
lungen, während der Bauphase ein 
Ersatzquartier zu finden. Für die 

gute Zusammenarbeit und rasche 
Räumung der Lokalitäten sei an die­
ser Stelle der Musikkapelle und den 
Schützen nochmals herzlich gedankt! 

Alle Firmen werden bemüht sein, 
ihre Arbeiten schnellstmöglich abzu­
schließen.

von GR Mag. Franz Hörmann – Obmann des Umweltausschusses

AUSSCHÜSSE / VEREINE 

Entdecke dein Solarpotenzial
Auf acht von zehn Hausdächern 
in Tirol kann Energie aus 
Sonne gewonnen werden

Den Strom aus der Sonne 
dort verbrauchen, wo er 
produziert wird 

Das Land Tirol legte deshalb mit 1. 
Juli 2016 eine neue Förderung zur 
Steigerung des Eigenverbrauchan­
teils von Photovoltaikanlagen (PV) 
im Privatbereich auf. Gefördert wer­

den der Einbau von fortschrittlichen 
Batteriespeichern und intelligenten 
Steuerungen. Je nach umgesetzter 
Maßnahme beträgt die Förderung 
maximal 3.500 Euro. Für die einkom­
mensunabhängige Förderaktion steht 
ein Gesamtvolumen von einer Million 

Euro zur Verfügung. Durchschnitt­
lich werden 30 Prozent des mit einer 
hauseigenen Solaranlage erzeugten 
Stroms im jeweiligen Haushalt ver­
braucht. Dieser Anteil soll mithilfe 
der neuen Landesförderung auf bis 
zu 60 Prozent verdoppelt werden.

Unter www.tirolsolar.at 
steht ab sofort eine digitale 
Anwendung bereit, welche 
für jede Adresse und jedes 
Grundstück Simulationen 
der Sichtbarkeit der Sonnen­
bahn und der Solarenergie­
potenziale für jeden Standort 
in Tirol erstellen kann.

Eignungsflächen
Solarenergienutzung:

Grün < 950 kWh/m2

Gelb     950 -1100 kWh/m2

Orange 1100 – 1300 kWh/m2

Rot    > 1300 kWh/m2



6

UNSERE

emeindeGAUSSCHÜSSE / VEREINE 

D a s  I n f o r m a t i o n s b l a t t  d e r  G e m e i n d e  K i r c h b i c h l

Tiroler PV-Förderung zur 
Stärkung des Eigenver-
brauchsgrades

Wer wird gefördert?
BesitzerInnen privater PV-Anlagen 

Was wird gefördert?
Die Aus- und Nachrüstung priva­
ter PV-Anlagen zur Erhöhung des 
Eigenversorgungsgrades
>	 Steuerungssysteme (Lastmanage­

mentsysteme)
>	 Batteriespeicher (Lithium-Ionen-

Technologie) in Verbindung mit 
intelligenter Steuerung

Art und Ausmaß der Förderung 
Förderung in Form von nicht rück­
zahlbaren Zuschüssen in der Höhe 
von 50% der Nettokosten 
>	 max. 500 Euro für Steuerungs­

systeme
>	 max. 1.000 Euro pro kWh Batterie­

speicherkapazität, max. 3 kWh 
>	 Maximalförderung daher 3.500 

Euro

Antragstellung/Förderzeitraum 
>	 1. Juli 2016 bis zur Erschöpfung 

des Förderbudgets
>	 Infos auf: www.tirol.gv.at/um­

welt/energie/aktuelles 

Infoabend „Die Kraft der Sonne 
nutzen“
>	 Die Sonne als regenerativen Ener­

gieträger zu nutzen, ist in Zeiten 
steigender Energiepreise eine 
lohnende Alternative. Die Einsatz­
möglichkeiten sind vielfältig. Egal, 
ob für Heizung oder zur Warm­
wasser- und Stromerzeugung: 
Sonnenenergie ist kostenlos und 
unbegrenzt verfügbar.

Für wen interessant?
>	 Für alle, die die Sonnenenergie 

zur Energiegewinnung nutzen 
möchten.

Was kann ich hier lernen?
>	 Vergleich Photovoltaik und 

thermische Solaranlage, Dimensi­
onierung, Flächenbedarf, Beschaf­
fenheit der Dachflächen, Nutzung, 
Förderungen

Wann und wo muss ich hin?
>	 Montag, 10. Oktober 2016, 
	 18.00 Uhr
>	 Energie Tirol, 
	 Südtiroler Platz 4
	 6020 Innsbruck

Wie lange dauert‘s?
>	 ca. 2 Stunden

Wie viel kostet‘s?
>	 kostenlos

Die Gemeinde Kirchbichl fördert 
den Ankauf von Solarstrom­
speichern zusätzlich mit bis zu 
Euro 640,00.

„Mehr Lebensqualität durch weni­
ger Verkehr“ – so lautete am 17. Sep­
tember das Motto in der Gemeinde 
Kirchbichl. Der „autofreie Tag“ lock­
te wieder zahlreiche Besucher zum 
Gemeindebauhof. Leider konnte der 
Familienradwandertag witterungs­
bedingt nicht durchgeführt werden. 
Stattdessen wurden fleißig Segways 
getestet und Fahrradchecks durch­ ARBÖ Gruppe Wörgl

Autofreier Tag in der Gemeinde Kirchbichl
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geführt. Die Tirol-Mobil-Bar mit dem 
Infostand der Gemeinde informierte 
über Schnuppertickets und gab Ta­
schenfahrpläne aus. 
Außerdem standen E-Bike- bzw. 
Fahrradmechaniker der Fa. X-Rider 
für Manteltausch oder Schaltungsein­
stellungen zur Verfügung und vieles 
mehr. Bei Kaffee, Kuchen und einer 
gemütlichen Grillerei in den Nach­
mittagsstunden fand der autofreie 
Tag dann seinen gebührenden Aus­
klang. 
(Text u. Fotos: Haselsberger)

Tolle Erfolge der Jugendfeuerwehren 
von Kastengstatt und Kufstein   

Am 25. Juni nahm eine Doppelgruppe 
der Jugendfeuerwehren von Kasten­
gstatt und Kufstein am Landesju­
gendbewerb und am Landeszeltla­
ger in Prutz (Bezirk Landeck) teil. 
Mit einer hervorragenden Zeit von 
59,99 Sekunden und 20 Fehlersekun­
den erreichte man den 9. Platz von 
33 teilnehmenden Gruppen in der 
Kategorie Bronze. Als Bezirkssieger 
konnte man sich für den Tirol-Cup 
qualifizieren, wo alle Bezirkssieger im 
Ko-System gegeneinander antreten. Voller Einsatz beim Feuerwehrnachwuchs

Hier schafften es die Kufsteiner bzw. 
Kastengstatter bis ins Finale, wo man 
sich allerdings knapp der Jugendfeu­
erwehr aus Rinn geschlagen geben 
musste. 
Eine weitere Überraschung gab es bei 
der Schlussveranstaltung zumal der 
2. Platz der Lagerolympiade und so­
mit ein Gewinn von 300 Euro an Kuf­
stein-Kastengstatt ging.  
Diese tollten Erfolge waren wohl nur 
durch den starken Zusammenhalt 
und so manch neuer Freundschaft 
möglich!
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60 Jahre Schützengilde 
Bruckhäusl

Drei Jungschützen durften dann noch 
stellvertretend für alle übrigen die 
neuen Trainingsjacken vom Sponsor 
„Autohaus Brändle“ entgegenneh­
men. Musikalisch wurde das Fest von 
der „Bruckhäusler Tanzlmusik“ und 
dem „Tiroler Alpenfieber“ umrahmt, 

die für beste Stimmung sorgten. Die 
Bruckhäusler Gilde stellte einmal 
mehr unter Beweis, dass man die Ba­
lance zwischen Tradition und Moder­
ne durchaus schaffen kann und sich 
beides durch den Zusammenhalt im 
Verein verbinden lässt.

Im Zuge des Jubiläums
festes wurden nachfolgende 
Ehrungen vorgenommen:

25 Jahre Mitgliedschaft:

EOSM Ing. Hansjörg Maier

40 Jahre Mitgliedschaft:

SM Josef Astner und 
Maximilian Keuschnigg

50 Jahre Mitgliedschaft

EOSM Johann Unterberger und 
Herbert  Geiersberger

(v.li.): Bgm. Herbert Rieder, Bgm. Hedi Wechner, EOSM Johann Unterberger, Landes-SM 
Manfred Schachner und OSM Johann Oberhofer jun. 

Sponsor Robert Brändle und OSM Oberhofer mit den Jungschützen Matteo Werlberger, 
Marco Berger und Michael Berger (v.li.)

Anlässlich ihres 60-jährigen Be-
stehens luden die „Brooks“ am 
26. Juni zum Frühschoppen. Unter 
den über 250 Anwesenden waren 
Bgm. Herbert Rieder, Bgm. Hedi 
Wechner, Pfarrer Theo Mairhofer, 
Landesschützenmeister Manfred 
Schachner, Bezirksjungschützenlei-
ter Reinhold Berger, Bezirksobmann 
Hubert Widschwenter (ASVÖ) und 
Sponsor Robert Brändle als Ehren-
gäste anwesend.

Dieses Jubiläum nützte man unter an­
derem auch für einen Tag der offenen 
Tür, bei dem alle Besucher die Chance 
nützen konnten, um ihr Schießtalent 
bzw. ihre Treffsicherheit unter Beweis 
zu stellen.
Durch unzählige Erfolge auf Be­
zirks-, Landes- und Staatsebene bis 
hin zu Europameisterschaftsteilnah­
men – unter anderem in Frankreich, 
Schweden, Spanien und Finnland – 
konnten sich die Bruckhäusler Schüt­
zen in der Vergangenheit nicht nur 
auf sportlicher Ebene, sondern auch 
wegen ihrer vorbildlichen Vereins­
führung, Jugendarbeit und Kame­
radschaft entsprechend viel Anerken­
nung erwerben. 
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Die Kampfmannschaften sind erfreu­
licherweise sehr gut in die Meister­
schaft gestartet. Nach dem denkbar 
knapp verpassten Meistertitel in der 
vergangenen Saison will die 1. Mann­
schaft auch heuer ein gewichtiges 
Wörtchen in der UPC Tirol-Liga mit­
reden. Aus diesem Grunde hat man 
sich gezielt verstärkt. Nach den Ab­
gängen von Manuel Treichl (Union), 
Fabio Hütter (Kundl), Patrick Besch­
ta und Michael Schett (beide OLKA) 
mussten man auf einigen Positionen 
nachjustieren. 

Tormannjuwel Sebastian Trummer

Nachwuchshoffnung Adrian Schönbuchner Heimkehrer Peter Seil

SV Kirchbichl 
News

Aus Hopfgarten konnte das 20jährige 
Tormanntalent Sebastian Trummer 
ausgeliehen werden. Weiters verstär­
ken nun der 26jährige Manuel Huber 
(vom SV Wörgl) und der 21jährige 
Stefan Rangger (vom FC Kufstein) 
den Kader. Aber auch aus den eige­
nen Reihen wurde wieder mit jungen 
Talenten nachbesetzt. So rutschte der 
18jährige Adrian Schönbuchner in 
den Erste-Kader. In Zukunft besteht 
generell das verstärkte Bestreben, 
die eigenen Talente zu fördern. Aller­
dings dürfte es auch in Hinkunft nicht 
möglich sein, ganz ohne „fremde 

Nachwuchsfußball in der SVK-Arena Kirchbichl

Hilfe“ in der Tiroler Liga zu bestehen. 
Der SVK darf auch zwei Heimkehrer 
willkommen heißen – Peter Seil und 
Christof Weber kehrten zurück und 
werden mit ihrer Erfahrung die De­
fensive verstärken. 

Für die 2. Kampfmannschaft sollte 
heuer ein sicherer Mittelfeldplatz in 
der 1. Klasse Ost möglich sein. In der 
nächsten Saison wird als klares Ziel 
der Aufstieg angepeilt! 
Auch heuer wurde mit dem SV Lang-
kampfen und dem SR OLKA eine 
Nachwuchs-Spielgemeinschaft ge­
bildet. Von der U7 bis zur U16 wird 
erneut gemeinsam unter dem Na­
men SPG Kirchbichl/Langkampfen 
aufgetreten und sind insgesamt 16 

Mannschaften gemeldet. In der ver­
gangenen Saison konnten sich die 
sportlichen Erfolge der Nachwuchs-
Teams jedenfalls sehen lassen. Die 
U16 erreichte den 2. Gruppenplatz, 
die U14 wurde im Meisterplay-Off 
hervorragende Dritte. Mit der U12 
konnte man sich in ihrer Gruppe den 
überlegenen Meistertitel sichern. 

Um auch in Zukunft erfolgreich zu 
sein, werden nach wie vor interes­
sierte Kinder, die Freude an der Be­
wegung haben, gesucht. Kommt zum 
Fußball! 
Nachwuchsleiter Christian Klimek 
freut sich über jede Kontaktaufnahme 
und steht mit Rat und Tat gerne für 
Auskünfte zur Verfügung!

Komm zum Fußball! 

Du bist zwischen 5 und 10 Jahre alt? Du bist gerne unter 
Freunden? Du hast Spaß an der Bewegung? 
Dann komm zum Fußball!

Kontaktperson: Nachwuchsleiter Christian Klimek 
Tel: 0676/3331860, Email: christian.klimek@uniqa.at 
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Das neue Kirchbichler Tennis-Clubheim: 
eine Bereicherung der sportlichen 
Infrastruktur

Nach jahrelangen Vorbereitungen 
und einer kurzen bzw. unter Zeit-
druck stehenden Bauphase konn-
te im Juli das neue Clubheim des 
TC Kirchbichl in Anwesenheit 
zahlreicher Ehrengäste – unter an-
derem Bgm. Herbert Rieder, dem 
Geschäftsführer der Landessport-
abteilung Reinhard Eberl und des 
ASVÖ Bezirksobmannes Hubert 
Widschwenter – sowie vieler Tennis-
begeisterten offiziell seiner Bestim-
mung übergeben werden. 

Kirchbichls Tennis-Obmann Hans 
Reich und seinem gesamten Team 
war am 9. Juli die große und vor al­
lem berechtigte Freude sichtlich an­
zumerken. In seiner Begrüßungsrede 
dankte er für die großzügigen finan­
ziellen Unterstützungen – insbeson­
dere seitens der Gemeinde Kirch­
bichl – aber auch seitens des Landes, 
Tiroler Tennisverbandes und ASVÖ. 
Immerhin beliefen sich die Gesamtin­
vestitionskosten auf rd. € 420.000,00 
(ohne Eigenleistungen). Ein überaus 
großes Anliegen in diesem Zusam­

menhang war es ihm auch, den nie­
mals für möglich gehaltenen Einsatz 
seiner Vereinsmitglieder hervorzuhe­
ben, zumal über 2.000 Arbeitsstunden 
(!) an verschiedensten Eigenleistun­
gen erbracht wurden. Dafür sprach er 
allen, die an der Realisierung dieses 
großen Vorhabens mitgewirkt haben, 
seinen besonderen Dank aus. 
„Ohne dieses vorbildliche Engage­
ment und dem internen Zusammen­
halt wäre das wohl kaum zu bewälti­
gen gewesen. Das neue Heim ist eine 
Investition in die Zukunft und damit 
vorrangig für unsere künftigen Gene­
rationen“, betonte der Obmann ab­
schließend. 

In weiterer Folge machte der sportli­
che Leiter Peter Weiskopf einen inter­
essanten Rückblick auf die Vereinsge­
schichte und berichtete anschließend 
über den aktuellen Stand der Dinge 
im Verein. In seinen Ausführungen 
bemerkte er unter anderem, dass 
auch in Hinkunft ein besonderes Au­
genmerk auf die Nachwuchsarbeit 
gelegt wird.  
Das optisch gelungene, energieeffizi­
ente und modern ausgestattete Club­
heim verfügt jetzt über großzügige 
Umkleidekabinen samt Nassräume, 
Sanitäreinrichtungen, Lager- und 
Technikraum, einen Grillplatz sowie 
schönen Gastrobereich mit großzügi­
ger Terrasse und tollem Blick auf die 
vier Tennisplätze. 
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Die Clubheim-Eröffnung in Bildern …
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Sabrina Exenberger bewältigte ihren 
ersten Ironman (3,8 km schwimmen, 
180 km radfahren und 42,2 km lau­
fen) mit Bravour. Sie erkämpfte sich 
den Vizeeuropameistertitel bei den 
Europameisterschaften in Frankfurt. 
Das Rennen verlief für die junge Ath­
letin sehr gut und deshalb wartet der 
nächste Ironman über die volle Di­
stanz nicht mehr lange. Sabrina ist 
schon Fixstarterin beim Ironman in 
Klagenfurt und St. Pölten im kom­
menden Jahr 2017.
Nur zwei Wochen danach (15. – 17. 
Juli 2016) war sie für den nächsten 
Wettkampf – den Trumer Triathlon – 
bereit. Sabrina absolvierte allerdings 
nicht nur einen, sondern gleich drei 
Wettkämpfe an drei aufeinanderfol­
genden Tagen. In der Gesamtwertung 

Europameisterschaftspodien für 
die Kirchbichler Triathletin Sabrina 
Exenberger

Zielsichere Schützen beim 
Stock-Club Bruckhäusl 

Die erfolgreichen Bruckhäusler Stockschützen

Bei der Bezirksmeisterschaft im Ziel­
schießen wurde Johannes Lanner so­
wohl bei den Herren als auch Senio­
ren mit Ergebnissen von 308 bzw. 307 
Punkten zweifacher Bezirksmeister. 
Seine Clubkollegin Christina Gastei­

ger konnte sich bei den Damen mit 
ausgezeichneten 311 Punkten durch­
setzen. Auch bei der Jugend U23 wur­
de sie erste. 
Darüber hinaus holte Edith Miess in 
der Klasse Damen Ü50 den Bezirks­

meistertitel nach Bruckhäusl und bei 
der Jugend U23 setzte sich Christian 
Lanner durch. 
Die Vereinsführung ist berechtigter­
weise sehr stolz auf diese tollen Er­
folge! 
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Die Kirchbichlerin Lena Pfluger vom 
Wave tri team ts wörgl konnte heuer 
in ihrem ersten Jugendjahr zahlreiche 
tolle Erfolge feiern. 

Nach einem schwierigen Wettkampf­
beginn legte Lena ab Mitte Juni rich­
tig los und holte sich beim Tristacher 
Aquathlon den Tagessieg und damit 
auch den Tiroler Meistertitel. 

Hervorragende Leistungen in den 
einzelnen Disziplinen (schwimmen, 
radfahren und laufen) bewies die 
Triathletin heuer auch in diversen 
Wettkämpfen, wo sie gegen Spezia­
listinnen in diesen Sportarten antrat. 
So holte sich die Kader-Athletin auch 
den Tiroler Vizemeistertitel im Itterer 
Crosslauf, den Tiroler Titel im Frei­
wasserschwimmen am Hechtsee über 
2,5 km und Platz 4 bei der Österreichi­
schen Meisterschaft.

Ein weiterer Glanzpunkt waren die 
Österreichischen Meisterschaften im 
Aquathlon (750 m schwimmen, 3 km 
laufen), welche im August in Blin­
denmarkt (NÖ) stattfanden. Als erste 
aus dem Wasser konnte Lena auch im 
Laufen eine starke Performance ab­
liefern und mit Platz 3 die Bronzeme­
daille erobern.

Das Highlight dieser Saison bildete 
die Österreichische Meisterschaft im 
Crosstriathlon, die vom Wave tri team 
ts wörgl in Hopfgarten veranstaltet 
wurden.  Nach 500 m schwimmen, 10 
km biken und 3,3 km Crosslauf kam 
Lena als erste Jugendliche durch das 

ÖM Gold und Tiroler Triathlonzug-
Gesamtsieg für Lena Pfluger

konnte sich Sabrina sogar über den 
Gesamtsieg in der Tripel-Wertung 
freuen. Zudem erreichte sie den 2. 
Platz beim Trumer Sprinttriathlon.

Bevor Sabrina die Europameister­
schaft über die Mitteldistanz in An­

griff nahm, absolvierte sie noch einen 
guten Wettkampf bei den österreichi­
schen Meisterschaften in Litschau. 
Hier wurde sie Dritte und belegte den 
selben Platz in der internationalen 
Wertung.
Die Europameisterschaft in Walchsee 

(ETU Europameisterschaft) bildete 
den perfekten Abschluss einer erfolg­
reichen Saison. 

Nach einer aufopfernden Leistung 
erreichte sie auf der Mitteldistanz als 
Drittplatzierte das Ziel.

Ziel. Damit gewann sie die Österrei­
chische und Tiroler Einzelmeister­
schaft.

Beim internationalen Tiroler Triath­
lonzug-Bewerb (bestehend aus 6 
Bewerben mit Teilnehmerinnen aus 
Deutschland, Italien und Österreich) 
gelangen der Athletin 3 Siege (in Tris­

tach, Hopfgarten und Walchsee) und 
damit der Gesamtsieg in der Jugend­
klasse. 

Nach einer kurzen Trainingspause 
startet Lena bald wieder in die Vorbe­
reitung für die nächste Saison, wo sie 
in ihrem zweiten Jugendjahr weitere 
Erfolge feiern möchte.
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Unter der Organisationsleitung 
von Sporttherapeutin Mag. Brigitte 
Posch und Arntraud Muralter fand 
am 01.07.2016 das 33. Sportfest des 
RZ Häring statt. Mit 153 Teilneh-
mern wurden bei besten Wetterbe-
dingungen spannende Wettkämpfe 
ausgetragen. 

Im Vorfeld trainierte man seit Wochen 
für das Event. Die Sportlerinnen und 
Sportler mit Querschnittlähmungen, 
Amputationen und Verletzungen der 

33. Sportfest im Rehabilitations
zentrum Bad Häring

„Ball, Spiel, Spass – von der Volks-
schule ins Stadion“ lautete eine 
Aktion des ÖFB. Die Aktivitäten 
der Volksschule Kirchbichl haben 
den Kids nun eine ÖFB-Spieletonne 
beschert. 

Die Volksschule Kirchbichl und der 
SV Kirchbichl arbeiten schon seit län­
gerer Zeit zusammen. Es werden Fuß­
balltage, Multisporttage und Sport­
tage unter dem Motto „Sport, Spaß 
und Spiel – wer sich nicht bewegt der 
steht“, veranstaltet.

Die letzte Veranstaltung war am 05. 
April 2016 am Fußballplatz in Kirch­
bichl. Von der 1. bis zur 4. Klasse 
waren 150 Kinder im Einsatz. Alle 
Veranstaltungen werden vom Bürger­
meister unterstützt. 

Die Aktivitäten beschränken sich 
nicht nur auf Sport, auch Integration 
ist wichtig. Vormittags wird in der 
Volksschule gelernt und an ein bis 

„Und die Tonne geht nach Kirchbichl“
Volksschule Kirchbichl freut sich über 
ÖFB-Spieletonne

zwei Nachmittagen wird Sport mit 
Trainern vom SV Kirchbichl betrie­
ben. Einmal im Jahr sind Volksschü­
ler und Nachwuchskicker unterwegs 
und machen Kirchbichl sauber (Akti­
on „Sauberes Kirchbichl“).

In Zusammenarbeit mit der Volks­
schule Kirchbichl (Maria Tschugg), 
Volksschule Langkampfen (Dir. Ro­
bert Feiersinger) und dem SV Kirch­

bichl (Christian Klimek) wurde in der 
ersten Augustwoche ein Trainingsla­
ger veranstaltet. 100 Kinder wurden 
für 60,00 Euro fünf Tage lang verkös­
tigt. Am Programm standen täglich 
zwei Trainingseinheiten, gemeinsa­
mes Mittagessen, Strandbadbesuch. 

Am letzten Tag gab es eine Abschlus­
solympiade mit tollen Preisen. (GH – 
TFV)

Die Aktion des ÖFB verursachte große Begeisterung bei den teilnehmenden Schulkindern
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Zum zwölften Mal fand Anfang Juli 
der Aquathlon der Volksschule Kirch­
bichl im Strandbad statt. Die traditi­
onelle Sport-Abschlussveranstaltung 
besteht aus den Bewerben Schwim­
men und Laufen. 160 Kinder nahmen 
daran teil. 
Organisiert wird der Aquathlon von 
Lehrerin Maria Tschugg mit den tri­
athlonerfahrenen FC Greenhorn´s 
Bichlwang unter Kurt Peer. Die Zeit­
nehmung ließ sich auch heuer wie­
der Bürgermeister Herbert Rieder 
nicht nehmen. Pokale und Medaillen 
„spendierte“ die Gemeinde.

160 Kinder beim 12. Aquathlon

Viel Ehrgeiz, aber auch Spaß stehen bei den Wettkämpfen im Vordergrund

Extremitäten sind stationäre und ehe­
malige Patienten des Hauses.
In den Bewerben Fußball- und Ho­
ckeyparcours, Keulenpendel, 100 
Meter Sprint, Rollstuhlslalom, Speer­
werfen, Sandsack-Zonenwurf, Tisch­
tennisball- und Kegelweitwurf, Kü­
bel-  und Frisbee-Zielschuss sowie 
Rasterwurf gaben alle ihr Bestes, um 
wertvolle Punkte zu sammeln. Neben 
dem sportlichen Ehrgeiz stand natür­
lich auch der Austausch und Spaß im 
Vordergrund. 
Nach den Wettkämpfen fand die 
Preisverteilung in Anwesenheit von 
Kammerrat Wolfgang Birbamer und 
Bgm. Hermann Ritzer sowie der 
Kollegialen Führung des Hauses 
Andreas Edenhauser (Verwaltungs­
direktor), Primarius Dr. Burkhart 
Huber (Ärztlicher Leiter) und Josef 
Steiner (Pflegedirektor) statt. 
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Mitte Juli wurden 10 Jubelpaare von 
der Gemeinde Kirchbichl zu einem 
gemütlichen Beisammensein ins 
Gasthof Strandbad eingeladen. Stolze 
50 bzw. 60 gemeinsame Ehejahre 
haben die Paare miteinander ver­
bracht. Herr Michael Czastka als Ver­
treter der Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein und Bgm. Herbert Rieder 
stellten sich als Gratulanten ein und 
überreichten die finanzielle Zuwen­

Land Tirol würdigt langjährige Treue:
Sieben „Goldene“ und drei „Diaman-
tene Hochzeiten“

dung des Landes Tirol. 
Im Anschluss daran ließ man den 
Nachmittag in gemütlichen Rahmen 
bei Kaffee und Kuchen und einer 
Jause ausklingen. Wir gratulieren 
den Jubilaren nochmals herzlich und 
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Die Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
feierten: 
Renate und Siegfried Rieser, 

(v.li.): Michael Czastka, Renate u. Siegfried Rieser, Margaretha u. Georg Stöckl, Anna u. Johann Lettenbichler, Agnes u. Bruno Innerhofer, 
Katharina u. Adolf Schön, Johanna u. Erich Holzner, Anna u. Josef Hirzinger, Maria Decker, Bgm. Herbert Rieder

Margaretha und Georg Stöckl, Ilse 
und Heinz Brändle, Agnes und 
Bruno Innerhofer, Johanna und Erich 
Holzner, Margarete und Nikolaus 
Lechner, Katharina und Adolf Schön

Die Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
feierten:
Anna und Johann Lettenbichler, 
Maria und Johann Decker, Anna und 
Josef Hirzinger

Die Tiroler Landesregierung hat in ih­
rer Sitzung vom 5. Juli 2016 beschlos­
sen, Herrn Prof. OStR Mag. Friedrich 

Verleihung Verdienstmedaille des 
Landes Tirol

Pöll und Herrn Mag. Eckart Vcelar 
aus Kirchbichl mit der Verdienstme­
daille des Landes Tirol am 15. August 

auszuzeichnen. 
Wir gratulieren zu dieser hohen 
Ehrung!
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Hannes und Julia Mitterer, Ali Hussaini und Josef Schreder (v.li.)

Ingrid Schipflinger vom Sozialsprengel 
freute sich über die Spende von Anna und 
Gebhard Taxer

Die Bäckerei Mitterer gibt es bereits 
seit über 125 Jahren. Die jetzigen In­
haber Hannes und Mag. Julia Mitte­
rer führen den Familienbetrieb mit 
sozialem Engagement. Unter Mitwir­
kung des WBO Stv. Dr. Ing. Schreder 
unterstützen sie die Integration eines 
Asylberechtigten. Mit einem Prak­
tikum in ihrem Bäckereibetrieb in 
Kirchbichl ermöglichen sie dem heute 
18jährigen Ali Hussaini aus Afgha­
nistan einen Einblick in die heimische 
Wirtschaft zu erlangen. Sprachkennt­
nisse werden dadurch verbessert und 
kulturelles miteinander gelebt.
Ali Hussaini ist seit etwa 2 Jahren in 
Tirol und arbeitet an seiner erfolg­
reichen Zukunft. Aktuell besucht 
er die Bundeshandelsakademie in 
Wörgl - er absolvierte heuer bereits 
erfolgreich das erste Schuljahr. Seine 
größten Ziele sind der erfolgreiche 
Abschluss der HAK mit Matura und 
die Integration in Österreich.

Die Modellbahnwerkstatt Taxer in 
Kirchbichl veranstaltete am 2. Juli – 
unter der tatkräftigen Mithilfe ihrer 
Familie und von Erich Nagel – das 
mittlerweile traditionelle Grillfest. 

Der Reinerlös über Euro 500,– wurde 
an den Sozial- und Gesundheits­
sprengel Kirchbichl – Bad Häring – 
Langkampfen gespendet.

Bäckerei Mitterer lebt soziales 
Miteinader

Spende für den Sozial- und Gesund-
heitssprengel
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Am 28. Juni besuchte eine Gruppe des 
Wörgler Kindergartens „Mitterhofer­
weg“ mit ihrer Pädagogin Michaela 
und ihrem Pädagogen Stefan die 
Feuerwehr in Kastengstatt.  Kindge­
recht und mit viel Humor wurde von 
den Verantwortlichen das Wichtigste 
über die Feuerwehr und deren Arbeit 
erklärt. Ausgesprochen spannend 
wurde es für die Kleinen, als sie einen 
„Brand“ löschen durften. Den größ­
ten Spaßfaktor hatte man allerdings 
beim Durchlaufen des spritzenden 
Löschwassers. Zum Schluss gab es für 
alle noch eine kleine Stärkung. 
Als Dank wurde von der Kinder­
gartengruppe eine selbstgebastelter 
„Hoaderer Feuerwehrfrosch“, der als 
Maskottchen dienen soll, übergeben. 
Zufrieden und glücklich machten 
sich die Kinder dann zu Fuss auf den 
Weg nach Wörgl. 

Am 20. August ging wieder die „Zu­
zepfn Party“ der Landjugend Kirch­
bichl beim Parkplatz Strandbad 
über die Bühne. Mit einem Discozelt 
samt Schnapsbar und DJ sowie einer 
Weißbierbar war für jeden Besucher 
einiges geboten. Sogar der zwischen­
zeitliche Regen tat der ausgelassenen 
Stimmung keinen Abbruch. 
Die Veranstalter danken allen Besu­
chern, Sponsoren, Gönnern sowie 
Helfern und freuen sich schon auf das 
nächste Jahr, wenn es heißt: 60 Jahre 
Jungbauernschaft Landjugend Kirch­
bichl.

Besuch bei der Kastengstatter 
Feuerwehr

„Zuzepfn Party“ – ein voller Erfolg!

Falls du zwischen 15 und 35 Jahren alt bist und einen sozial engagierten Verein suchst, würde sich die Landjugend 
Kirchbichl über deine Mitgliedschaft sehr freuen! Für Fragen oder Anmeldungen stehen Ortsleiterin Martina Fritz 
(0676/7405137) oder Obmann Bernhard Hauser (0660/5603061) jederzeit gerne zur Verfügung.

Die nächsten Termine:	 06 . Mai 2017 – Landjugendball Kirchbichl
	 19. August 2017 – Zuzepfn Party der LJ Kirchbichl



19

UNSERE

emeindeGGEMEINDESPLITTER

D a s  I n f o r m a t i o n s b l a t t  d e r  G e m e i n d e  K i r c h b i c h l

Anfang August lud der Oldtimer und 
Cabrio-Club Kufstein die Bewoh­
ner des Wohn- und Pflegeheimes bei 
traumhaften Wetter zu einem Ausflug 
zum Reintalersee. 
Unter dem Motto „Oldies on tour“ 
ging es in den motorisierten Schmuck­
stücken über Langkampfen, Maria­
stein, Angerberg und Breitenbach 
bis zum Reintalersee. Dort wurde 
beim „Seehof“ eine Kaffeepause mit 
Livemusik eingelegt. Die Rückfahrt 
führte über Kundl und abschließend 
folgte noch eine Stadtrundfahrt durch 
Wörgl. 
Alle TeilnehmerInnen und die Heim- 

Im Oldtimer auf großer Fahrt  

bzw. Pflegedienstleitung möchten 
sich auf diesem Wege nochmals beim 

Oldtimerclub ganz herzlich für dieses 
unvergessliche Erlebnis bedanken!

Die Neue Mittelschule Kirchbichl 
bedankte sich bei den Lesepaten kurz 
vor Beginn der Sommerferien mit einer 
kleinen Feier für ihren Einsatz. 

Mit ihrem Engagement wird bei Bedarf 
den Schülerinnen und Schülern ein 
positiver Zugang zum Lesen ermög­
licht.

Lesepatenschaften an der Neuen 
Mittelschule
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hieß es für die Schülerinnen und 
Schüler der Neuen Mittelschule 
Kirchbichl, die am Wahl-Pflichtfach 
„Italienisch“ teilnehmen. Sie durften 
zwei Tage Südtirol und das Trentino 
besuchen. 
Dabei konnten sie ihre Sprachkennt­
nisse unter Beweis stellen und zudem 
ein wenig Kultur und Natur kennen 
lernen. 
Eine willkommene Belohnung für das 
fleißige Lernen!

Viva 
l`Italia! …

WIRTSCHAFT

NEUERÖFFNUNG AM 10. OKTOBER 2016 
IN KIRCHBICHL

Fußpflegestudio pedicare+ – neu in der Ulricusstraße 1 (altes 
Gemeindeamt)

Melanie Arnold – Fußpflegemeisterin und zertifizierte 3TO-Span-
gentechnik-Anwenderin mit über 10 Jahren Erfahrung

Speziell zur medizinischen Fußpflege biete ich
•	sanfte Behandlung eingewachsener Nägel, Rollnägel, deformierte 

Nägel sowie kosmetische Korrekturen, auch zur Vorbeugung 
mittels schmerzfreier Kunststoff- oder Metallspangentechnik

•	Behandlung von Pilznägeln sowie brüchigen Nägeln mittels 
moderner Nagelprothetik

Zum Thema Wohlbefinden erhalten Sie
•	wohltuende Paraffinpackungen für Hände und Füße
•	Maniküre

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Behandlungstermin 
unter Tel.-Nr.: 0660 / 255 8735.

Ich freue mich auf Sie! Ihre Melanie Arnold
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28. November 2016!

Redaktionsschluss für die 
Dezember-Ausgabe der Gemeindezeitung:

SPAR setzt seine Modernisierungs­
offensive in Tirol weiter fort: Der in die 
Jahre gekommene SPAR-Supermarkt 
in Kirchbichl wurde abgerissen und in 
einer Bauzeit von nur vier Monaten am 
bestehenden Standort komplett neu 
errichtet. Am 6. Oktober erfolgt die 
feierliche Eröffnung mit attraktiven 
Sonderangeboten. Herzstück des neu­
en SPAR-Supermarktes ist die extra­
lange Feinkostabteilung mit Kaffee­
ausschank. 
Der nach den Plänen des Seefelder 
Architekturbüro Meissl gestaltete neue 
SPAR-Supermarkt an der südwestli­
chen Ortseinfahrt von Kirchbichl ist 
dabei als funktionelles Gebäude in 
Holzbauweise konzipiert, wobei die 
Konstruktion bewusst in der Fassade 
sichtbar ist. Für Aufmerksamkeit soll 
ein über die Hauptfassade auf Säulen 
gefaltetes, silberglänzendes Vordach 

Noch größer und moderner:  
Produktvielfalt auf 800 Quadratmeter
Neuer, moderner SPAR-Supermarkt 
für Kirchbichl

sorgen. Investor und Gebäudeeigentü­
mer Robert Brändle achtete gemein­
sam mit SPAR darauf, vor allem regi­
onale Professionisten für diese Bau­
stelle zu beauftragen. 

Verlängerte Feinkosttheke
Auch sonst präsentiert sich der rund­
um erneuerte SPAR-Supermarkt von 
seiner schönsten Seite. Herzstück ist 
die neue, extralange Feinkostabteilung 
mit einer großen Auswahl an feinsten 
TANN Fleisch- und Wurstspezialitä­
ten. Das Fleisch kommt zu 100 Prozent 
aus Österreich. Obst und Gemüse wird 
täglich erntefrisch geliefert. Stündlich 
gibt es frisches Brot und Gebäck sowie 
regionale Brotspezialitäten von den 
heimischen Bäckereien Farbmacher 
und Schipflinger. Über 8.000 Produkte 
– davon 1.600 aus Tirol und der Region 
– stehen auf einer Verkaufsfläche von 

800 Quadratmetern zur Auswahl. 
Auch im neuen SPAR-Supermarkt 
setzt Marktleiterin Claudia Krumpholz 
vor allem auf lokale Qualitätsprodukte: 
„Unsere Kundinnen und Kunden fin­
den bei uns eine große Auswahl an 
Produkten aus der Region. Wir arbei­
ten hier mit vielen lokalen Partnern, 
wie zum Beispiel mit Kräuterbauer 
Strillinger aus Söll und der Tirol Milch 
in Wörgl, eng und gut zusammen.“

Täglich ab 07.15 Uhr geöffnet
Gemeinsam mit Marktleiterin Claudia 
Krumpholz kümmert sich ein 25-köpf­
iges Mitarbeiterteam um die Anliegen 
und Wünsche der Kunden. 
Für Frühaufsteher hat der SPAR-
Supermarkt in Kirchbichl bereits ab 
07.15 Uhr geöffnet. Über 60 Gratis-
Parkplätze stehen für einen bequemen 
Einkauf zur Verfügung.
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Ab Mitte Oktober werden nun auch 
in Kirchbichl Jogakurse von Jasmin 
Pirchmoser angeboten uzw.:

•	Yoga für einen entspannten Start 
in die Woche

	 ab 10. Oktober (von 19.15 bis 20.30 
Uhr)

•	Yoga in der Schwangerschaft 
	 ab 10. Oktober (von 18.00 bis 19.00 

Uhr)

Martin Schrattenthaler, Lehrling vom 
Autohaus Brunner in Kirchbichl, er­
reichte beim TyrolSkills Landeslehr­
lingswettbewerb für KFZ-Techniker 
am 30. Juli 2016 den ersten Platz. 
Durch seinen Sieg im dritten Lehrjahr 
qualifizierte er sich zur Teilnahme an 
der Staatsmeisterschaft, welche heuer 
in Niederösterreich stattfindet. Vize­
bürgermeister Franz Seil gratulierte 
vor Ort zu dieser hervorragenden 
Leistung und überreichte dem besten 
Lehrling Tirols ein Geschenk.

Joga-Angebot nun auch in Kirchbichl

Bester Lehr-
ling Tirols 
kommt aus 
Kirchbichl

•	Mama-Baby-Yoga
	 Start: November (Termine werden 

Anfang Oktober bekannt gegeben)

•	Meditatives Malen
	 Start: November (Termine werden 

Anfang Oktober bekannt gegeben)

•	Weihnachtliches Kinderyoga
	 4 Termine im Dezember (Informati­

onen unter 0664 / 50505535)

Ausbildung: 
„ESSENTIAL CHILDREN THERA­
PY“ („ECT“) – basiert einerseits auf 
dem Ansatz, wie die von D. Gary 
Young entwickelte Raindrop, ande­
rerseits auf dem Wissen der TEM 
(Traditional European Medicine) und 
TCM (Traditional Chinese Medicine).
14. bis 18. Oktober 2016 mit Sabine 
Rueland – Yogastadl

Gerne wird auch Yoga für Herz- und 
Krebspatienten angeboten, da von 
Frau Pirchmoser eine Yoga-Speziali­
sierung für Menschen mit lebensbe­
drohlichen Krankheiten absolviert 
wurde. Frau Pirchmoser würde sich 
sehr freuen, wenn sich interessierte 
KirchbichlerInnen bei ihr melden.

Mit Yoga kann man vielen Menschen 
helfen, deren Allgemeinbefinden 
zu verbessern und bewirken, dass 
sie besser schlafen oder einfach ent­
spannter sind. 

Jasmin Pirchmoser 
Yogatelier - Sound of Yoga
Oberndorferstr. 49, 6322 Kirchbichl
Handy: 0664/5050535
www.soundofyoga.at, www.face­
book.com/soundofyogatirol

Vzbgm. Franz Seil, Martin Schrattenthaler und Firmenchef Hans Peter Brunner (v.li.)
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Vermieterakademie
Auch heuer können wir im Rahmen der Vermieter­
akademie wieder folgende spannende Seminare für unsere 
Vermieter der Ferienregion Hohe Salve kostenlos anbieten:

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung entgegen:
Anna Schäffer | Vermietercoach | Infobüro Hopfgarten
T: +43 57507 7112 | E: schaeffer@hohe-salve.com

Hopfgarten - Itter - Kelchsau - Wörgl
Kirchbichl - Angerberg - Mariastein - Angath Einfach bärig!

Tipps im Umgang mit  
Onlinebewertungen
Dienstag, 11.10.2016 | 9.00 bis 12.00 Uhr im  
Veranstaltungszentrum Salvena, Hopfgarten
Onlinebewertungen zählen heute mehr denn je zu den 
wichtigsten Faktoren bei Buchungsentscheidung des 
Gastes. Lernen Sie professionell mit diesem Thema 
umzugehen und nutzen Sie Bewertungen effektiv für 
Ihren Betrieb.

Mehr Erfolg durch 
Preisoptimierung
Dienstag, 08.11.2016 | 9.00 bis 16.30 Uhr im  
Hotel Mariasteinerhof, Mariastein
Wer kennt ihn nicht, den Kampf um den Preis? In den 
letzten Jahren hat sich der Markt stark verändert und 
erfordert heute eine kreative und optimierte Preisge­
staltung. Der professionelle Vermieter sollte sich heute 
mit der eigenen Preispolitik, vom Mindestpreis bis hin 
zur Saisonstaffelung, intensiv auseinandersetzen. 

Angebote & Packages  
erfolgreich gestalten
Dienstag, 15.11.2016 | 9.00 bis 16.30 Uhr im  
Veranstaltungszentrum Salvena, Hopfgarten
Das Urlaubsverhalten unserer Gäste hat sich verändert. 
Kunden suchen nicht mehr nach Destinationen und 
Betrieben, sondern vermehrt nach Angeboten und Leis­
tungen. Besonders Vermieter nutzen bisher die Chan­
cen dieses Marketinginstrumentes kaum. Der profes­
sionelle Vermieter erreicht durch attraktive Urlaubsan­
gebote gewünschte Zielgruppen.

Bildnachweis Hannes Dabernig

Die Ferienregion Hohe Salve sucht für den Zeitraum vom 18.12.2016 bis 31.03.2017 
noch zwei Betreuerinnen für unseren Kid’s Club in Hopfgarten:

1 Anstellung Vollzeit 
1 Anstellung auf geringfügiger Basis für 10 Wochenstunden.

Öffnungszeiten unseres Kid’s Clubs: Sonntag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wer noch auf Jobsuche für die kommende 
Wintersaison ist, jetzt aufgepasst:
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Die Kindergartenkinder ziehen mit 
ihren Laternen über den Dorfplatz zur 
Kirche, wo anschließend musikalische 
Darbietungen stattfinden. Das Pro­
gramm wird von Weisenbläsern der 
Bundesmusikkapelle Kirchbichl um­

Am 11. Dezember findet bereits zum 
14. Mal die beliebte Kirchbichler Vor-
weihnacht am Dorfplatz und in der 
Pfarrkirche statt. Von 14 bis 19 Uhr 

Kirchbichler Martini 2016

14. Kirchbichler Vorweihnacht – 
Sonntag, 11. Dezember 2016

rahmt. Für Ausschank (Glühwein, 
Kinderpunsch) und verschiedene Spei­
sen am Dorfplatz ist in bewährter 
Weise gesorgt! 
Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt! Eintritt fei!

können sich die Besucher bei Kastani­
en, Glühwein, Punsch und vielem 
mehr und einem kulturellen Rahmen­
programm auf die schönste Zeit des 
Jahres einstimmen. Wir freuen uns 
dieses Jahr auf musikalische Darbie­
tungen vom Männergesangsverein 
Kirchbichl, dem Rhythmischen Chor 
Kirchbichl, dem Tiroler Trachtenver-
bandschor sowie Schülern der Volks-, 
Mittel- und Musikschule Kirchbichl.
In der Parkgarage wird ein Hand-
werksmarkt mit Bauernstand einge­
richtet. Schauen Sie den Handwerkern 
bei ihrer traditionellen, althergebrach­
ten Arbeit über die Schulter. Hier un­
terhält Sie die „4KleeMusig“ mit be­

sinnlichen Weisen.
Verschiedene Einlagen der Weisen
bläser umrahmen die Veranstaltung. 
Für die Kinder gibt es eine Christkindl­
werkstatt zum Basteln und Backen und 
eine Krippe mit Schafen.

Genießen Sie das Ambiente der Kirch­
bichler Vorweihnacht und lassen Sie 
sich von den eindrucksvollen Klängen 
in weihnachtliche Stimmung verset­
zen! Düfte und Köstlichkeiten laden 
zum Probieren und Verweilen ein. 
Nehmen Sie sich Zeit und verbringen 
Sie mit uns einen besinnlichen 3. 
Adventsonntag bei der Kirchbichler 
Vorweihnacht!

Feiern Sie mit uns einen gemütli-
chen Jahresausklang im beheizten 
Parkhaus am Freitag, den 30.12.2016 
von 19.00 bis 24.00 Uhr.

Die Bundesmusikkapelle Kirchbichl 
und div. Vereine verwöhnen mit 
Steaksemmeln und Bratwürsten so­
wie anderen Köstlichkeiten. Frische 
Zillertaler Krapfen und „ausgezogene 
Nudeln“ gibt’s vom „Bergbauer“. 

Zum Tanz spielt die bekannte Gruppe 
„Old Flegl“ auf. 

Kirchbichler Jahresausklang 2016

Am Freitag, den 11. November ab 16.30 Uhr am Dorfplatz in 
Kirchbichl
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Veranstalter: ARGE Veranstaltungen Kirchbichl; Ferienregion Hohe 
Salve – Infobüro Kirchbichl

Höhepunkt der Veranstaltung ist das Feuerwerk um 22.00 Uhr! 
Der Kirchbichler Jahresausklang findet bei freiem Eintritt und 
jeder Witterung statt.

PERSONELLES

Kindergarten Bruckhäusl
Frau Brigitte Rieder war über 10 Jahre 
als Kindergartenassistentin tätig. Nun 
trat sie mit Beginn des neuen 
Kindergartenjahres in ihren wohlver­
dienten Ruhestand. 

Wir danken für ihr langjähriges, enga­
giertes Wirken und wünschen für die 
Zukunft alles Gute!

Die dadurch frei gewordene Stelle 

wurde mit Frau Eva-Maria Fischer – 
ausgebildete Montessoripädagogin 
und Kindergartenassistentin, welche 
bereits von 2014 bis dato als Stützkraft 
beschäftigt war – nachbesetzt. 

Kindergarten Kirchbichl

Anfang September wurde Frau 
Victoria Embacher als pädagogische 
Fachkraft für die Betreuung der neu 
eröffneten 6. Gruppe eingestellt. Nach 
Abschluss der Katholischen Bildungs­
anstalt für Kindergartenpädagogik 
arbeitete Victoria – welche ihre schuli­
schen Kenntnisse durch Zusatzausbil­
dungen und zahlreiche Praktika ver­

tieft hat – als Früherzieherin im „San­
doz Kids“ in Schaftenau. 
Frau Lisa Fankhauser war bisher im 
Kindergarten Bruckhäusl als Karenz­
vertretung von Frau Susanne Feichter 
beschäftigt. Da Frau Feichter Anfang 
August wieder an ihren alten Arbeits­
platz zurückkehrte, wechselte Lisa mit 
September an den Kindergarten Kirch­
bichl. Dort übernahm sie die Stelle von 
Frau Katharina Tschugg, welche eine 
neue berufliche Herausforderung 
suchte. Bei Frau Tschugg möchten wir 
uns auf diesem Weg für ihren vorbild­
lichen Einsatz bedanken und ihr das 
Allerbeste für die Zukunft wünschen.

Frau Anita Mair – welche zwischen­
zeitlich die Ausbildung als Kindergar­
tenassistentin abgeschlossen hat - war 
seit 2013 als Stützkraft beschäftigt. Ihre 
Tätigkeit bestand darin, Integrations­
kinder bei der Bewältigung von Auf­
gaben des täglichen Lebens zu unter­
stützen. Mit Beginn des neuen Kinder­
betreuungsjahres wurde sie als Assis­

tenzkraft eingestellt. Sie freut sich nun 
darauf, die von ihr erworbenen Kennt­
nisse zum Wohl der Kinder in die Pra­
xis umsetzen zu können. 
Weiters war es erforderlich, Frau 
Hildegard Strasser als zusätzliche 
Reinigungskraft seit Anfang Septem­
ber einzustellen.  

Hildegard Strasser

Victoria Embacher
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Zum 50-jährigen Bühnenjubiläum 
von Marilen Höllrigl wird das Stück 
unter der Leitung von Regisseur 
Thomas Nimpf in Szene gesetzt. Ne­
ben der Jubilarin sind Brigitte Neuner, 
Elke Malleczek, Eva Decker, Robert 
Schönberg, Josef Stöfan, Katharina 
Tschugg, Gerd Martin, Maria Palla, 
Markus Maier, Erna Wechselberger 
und Wolfgang Brandner als Schau­
spieler mit dabei. 

Zum Stück: Die Beerdigung eines 
schlitzohrigen Revolverhelden ist 
Anlass für allerlei Verwirrung in ei­
nem kleinen Prärie-Städtchen. Saloon-
Wirtin Molly McDonald, Tochter des 
Verstorbenen, kann die Testaments­
eröffnung kaum erwarten. Aber auch 
Lassie Laroque, Betreiberin eines an­
rüchigen Etablissements in New Orle­
ans, hat sich aus selbigem Grund auf 
den Weg in das gottverlassene Nest 
gemacht. Wie es dabei weitergeht, 
können Sie bei den Aufführungen im 
Pfarrsaal von Kirchbichl am 15., 21., 

Volksbühne Kirchbichl – Premiere des 
Stückes „Die Western Schwestern“ am 
15. Oktober 2016

Das Ensemble des Stückes 
„Die Western Schwestern“

25., 28., 29. Oktober sowie 
am 25. und 26. November 
jeweils um 20 Uhr erleben.  

28. November 2016!

Redaktionsschluss für die 
Dezember-Ausgabe der Gemeindezeitung:

Ticketbestellungen sind 
unter www.vb-kirchbichl.
com oder beim Tourismus­
verband Kirchbichl (Tel. 
0680/2371572) möglich. Marilen Höllrigl (li.) feiert in dem Stück ihr 

50jähriges Bühnenjubiläum 
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führung kommt die Schubertmesse

Mitwirkende: Kirchenchor Bruckhäusl 
und Bläser der BMK Bruckhäusl 

Leitung: Hannes Ploner

Pfarre Bruckhäusl  
im Pfarrverband  Wörgl
Lofererstrasse 111
6322 Kirchbichl

16. Oktober 
Jubelsonntag 
in der Pfarre 
Bruckhäusl

Ortsgruppe 
Kirchbichl

Kurse Herbst/Frühjahr 
2016/17

Nähere Informationen und 
Anmeldung zu allen Kursen bei 
OB Christine Lintner,
Mobil: 0664 / 7394 6376 

Mittwoch, 19. Oktober 2016; 19.30 Uhr
Kochen für ein gutes Klima
Kursleitung: Seminarbäuerin HM Adelheid Gschösser
Kursort: Schulküche NMS Kirchbichl

Dienstag, 8. November 2016; 19.30 Uhr
Backen mit Sauerteig und Vollwertbrot
Kursleitung: Hans Hauber
Kursort: Schulküche NMS Kirchbichl

Donnerstag, 30. März 2017; 19.30 Uhr
Ostern für Auge und Gaumen
Kursleitung: Seminarbäuerin HM Adelheid Gschösser
Kursort: Schulküche NMS Kirchbichl

Donnerstag, 20. April 2017; 19.30 Uhr 
Modernes Kochen durch Dampfgaren
Kursleitung: Seminarbäuerin HM Adelheid Gschösser
Kursort: Schulküche NMS Kirchbichl
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und Empfehlungen bringen oft mehr Schaden 
als Nutzen, mehr Frust als Lust! Um die Vor- und 
Nachteile von Kohlenhydraten in unserem Alltag 
geht es in diesem Vortrag vor allem. Aber auch 
um ein besseres „Diät“-Verständnis sowie Einbli-
cke in einen gesunden und praktikablen Lebens-
stil.
•	Termin:	Samstag, 8.10.16 um 9.00 Uhr 
•	Kursleitung: Diätologin Cornelia Kröll-

Toplitsch

Laising Workshop:  
Was ist natürliche Erziehung?
Weder die Expertenmeinungen noch die gutge-
meinten Ratschläge von Freunden oder Familie 

Kursprogramm Familientreff 
Kirchbichl-Angath
Auch im Herbst 2016 bietet der Familientreff Kirchbichl-Angath wieder ein 
abwechslungsreiches Programm für junge Familien. 

Weitere Infos auf unserer Homepage www.familientreff-kirchbichl.at.

Die Jubelpaare sind zum Gottesdienst um 10 Uhr herzlich eingeladen (Treffpunkt vor der Kirche 
um 9.45 Uhr – anschließend Einzug der Jubelpaare in die Kirche mit Herrn Pfarrer Mag. Stanislav 
Gajdos).

Wie üblich, sorgt der Kirchenchor Kirchbichl unter der Leitung von Frau Karoline Seil für die feier
liche Gestaltung des Gottesdienstes. Das anschließende Mittagessen und gemütliches Beisammen-
sein im Gasthof Strandbad wird wiederum von der Familie Haas musikalisch umrahmt.

Der diesjährige Jubelsonntag wird am 9. Oktober gefeiert. 

Jubelsonntag in der 
Pfarre Kirchbichl

Vortrag zum Thema „Low 
Carb“ Ernährung
Diäten sind immer im Trend. Doch wie sensatio-
nell sie auch klingen mögen, allzu strikte Regeln 

Elternwerkstätten
Mein Kind möchte sauber werden –  
am Di, 4.10.16 um 19.30 Uhr

Spielen mit den Kleinsten –  
am Di, 11.10.16 um 19.00 Uhr

Homöopathie bei Kindern –  
am Mi, 12.10.16 um 19.30 Uhr

Kinder brauchen Rituale –  
am Di, 18.10.16 um 19.30 Uhr
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Anmeldungen werden gerne entgegen-
genommen – Tel. 0680 312 39 54 bzw. 
office@familientreff-kirchbichl.at

zählen in diesem Kurs, nur unser eigenes inneres 
Wissen. Wie kann ich das Beste aus meinen Mög-
lichkeiten und den meines Kindes herausholen?
•	Termine: Samstag, 8./15.10. und Sonntag, 

16.10.16 um 8.30 Uhr 
•	Kursleitung: Christoph Huber, Mentaltrainer

Meditation –
in Kooperation mit der Erwachsenen
schule Kirchbichl
Meditation ist eine Abenteuerreise der beson-
deren Art. Sie führt uns tief in unsere Mitte, ein 
Gefühl von Geborgenheit und Harmonie steigt in 
uns hoch. Eine Meditation hilft uns, unsere Selbst-
heilungskräfte zu aktivieren, zu erden, unseren 
Energiespeicher aufzuladen.
•	Start: Dienstag, 11.10.16 um 19.00 Uhr

•	Kursleitung: Energetikerin Brigitte Koidl 

Handgerührte Seifen –
in Kooperation mit der Erwachsenen
schule Kirchbichl
Seife wurde schon in der Antike zur kosmetischen 
und heilenden, als auch zur reinigenden Körper-
pflege benutzt. Handgerührte Seifen sind auch 
zum Duschen sehr gut geeignet und können in-
dividuell mit den gewünschten Pflanzenwirkstof-
fen versehen werden. Inhalte des Abends sind: 
Geschichte des Seifensiedens, chemische Grund-
lagen des Verseifungsprozesses, persönliche 
Schutzausrüstung – sicheres Arbeiten, Verwen-
dungsmöglichkeiten und Wirkung handgerührter 
Seifen, Herstellung einer Seife in der Gruppe, Ge-
staltungsmöglichkeiten für die Seife/Verpackung.
•	Termine: Mittwoch, 19.10.16 um 18:00 Uhr
•	Kursleitung: Christiane Wurzrainer – 	

TEH-Praktikerin, Chemielaborantin

Make-Up Workshop für 
Erwachsene –
in Kooperation mit der Erwachsenen
schule Kirchbichl
Ob smokey eyes, Business Make-Up oder ein-

faches Tages Make-Up – bei unserer Visagistin 
Andrea Unterrainer seid ihr richtig. Werdet zum 
Make-Up Experten. Geringer Aufwand, Mega 
Wirkung und täglich anwendbar …
•	Termin: Freitag, 21.10.16 um 19.00 Uhr
•	Kursleitung: Visagistin Andrea Unterrainer

Erste-Hilfe-Kurs an Säugling 
und Kleinkind
Unfälle, Erkrankungen, Verletzungen uvm. verset-
zen Eltern oftmals in Angst. An diesen zwei Vor-
mittagen lernen sie, richtig damit umzugehen. In-
halte sind u.a.: Ursachen des Kreislaufstillstandes 
und Wiederbelebungsmaßnahmen bei Kindern, 
Verletzungen und Krankheiten im Kindesalter, be-
drohliche Zustandsbilder.
•	Termine: Samstag, 22. und 29.10.16 jeweils 

von 8.30 bis 12.30 Uhr
•	Kursleitung: Viktoria Moser, Rotes Kreuz

Räuchern, wie es unsere Ahnen 
taten
Räuchern für Körper, Geist und Seele. Inhalte 
sind u.a.: Geschichte des Räucherns, Ausrüstung, 
Räucherpflanzen-Portraits, Räucherrituale im Jah-
reskreis, Alltagsrituale uvm.
•	Termine: Donnerstag, 27.10.16, 18.00 Uhr
•	Kursleitung: Christiane Wurzrainer - TEH-

Praktikerin, Chemielaborantin

Vorschau November:
•	 Start Rückbildungsgymnastik 
•	 geburtsvorbereitende Gymnastik
•	 Yoga für Schwangere
•	 rituelles Kränze-Binden
•	 Naturkosmetik-Workshop
•	 Muskelentspannung nach Jacobson
•	 Workshop „Mut zur Veränderung“
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(jeweils samstags von 08.00 bis 11.00 Uhr am Gemeindebauhof)

1./8./15./22. und 29. Oktober

Termine Obstpressen 2016

Einladung zur Defibrillatoreinschulung
Ein Defibrillator kann Leben retten – auch jener, welcher beim 
Feuerwehrhaus in Kastengstatt installiert wurde. Daher laden wir alle 
Anrainer und interessierten Kastengstatter zu einer Einschulung für die 
ordnungsgemäße Benützung dieses lebensrettenden Gerätes ein.

Termin:	 25. Oktober 
Uhrzeit:	 18.00 Uhr 
Ort:	 Feuerwehrhaus  
	 Kastengstatt

Auf euer Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Kastengstatt.

Halloween
Party

Montag, 31.10.2016
ab 19.30 Uhr im Strandbad Kirchbichl

mit DJ „Midi“ und der besten Musik Tirols
Veranstalter:

Altherren des 
SV Kirchbichl

Eintritt: Freiwillige Spenden / Tischreservierung: Tel.: 05332 / 87149

1. Altherren 
Santa-Claus-

Turnier 

in der Neuen Mittelschule 
Kirchbichl mit anschließender 

Preisverteilung

7. Dezember 2016; 
Beginn 17.00 Uhr 
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Hochzeitsjubiläen:
25-Jahre - „Silberne Hochzeit“: 
Margit und Johann Mauracher	 27.07.91
Monika und Gerhard Eisner	 16.08.91
Martina und Mag. Dr. Dietrich Seethaler	 17.08.91
Wannapha und Peter Eller	 07.09.91
Martina und Günther Thaler	 13.09.91
Alexandra und Heinz-Peter Salvenmoser	 28.09.91

50-Jahre - „Goldene Hochzeit“:
Margit und Siegfried Vorauer	 04.09.66
Liselotte und Hermann Fuchs	 10.09.66
Helene und Josef Prantner	 16.09.66
Maria und Josef Vogler	 17.09.66
Maria und Hermann Nothegger	 24.09.66

60-Jahre - „Diamantene Hochzeit“:
Ottilie und Josef Mitterer	 17.08.56

Wir trauern um unsere Verstorbenen:
Hildegard Lettenbichler	am 05.07.2016 im 91. Lebensjahr	
Marianne Hausberger	 am 10.07.2016 im 97. Lebensjahr	
Walter Bindhammer	 am 14.07.2016 im 65. Lebensjahr	
Anna Mayr	 am 16.07.2016 im 84. Lebensjahr	
Heinz Hauschild	 am 18.07.2016 im 71. Lebensjahr	
Anna Weindl	 am 29.07.2016 im 79. Lebensjahr	

Johann Decker	 am 29.07.2016 im 85. Lebensjahr	
Hubert Reiter	 am 02.08.2016 im 76. Lebensjahr	
Maria Bolego	 am 29.08.2016 im 94. Lebensjahr	
Sebastian Palfinger	 am 30.08.2016 im 91. Lebensjahr	
Irene Kapfinger	 am 08.09.2016 im 80. Lebensjahr	
Joann Metternich	 am 09.09.2016 im 85. Lebensjahr	

Statistische Daten aus dem Meldeamt – 
bis 30.09.2016

Altersjubilare: 01.07. – 30.09.2016
70 Jahre
Heinz Wagner
Sieglinde Ager
Margit Knödl
Hermine Lochbihler
Klara Graßl
Rosa Drexel
Herbert Gstattner
Herbert Zehetmeier
Hans Lang
Günther Gritsch
August Soder
Annemarie Niederleim­
bacher
Anna Stöckl
Margit Arnold

Hermine Schober
Theresia Feiersinger
Hermann Neurauter
Maria Lanthaler

90 Jahre
Theresia Gostner
Johann Fuchs
Friederika Unterrainer
Franz Bichler

95 Jahre
Anna Treichl
Ernst Weiß
Friedrich Karner
Maria Embacher

Martha Richter
80 Jahre
Josef Achrainer
Ingeborg Hager
Karl Reicher
Katharina Trauntschnig
Herma Troger
Alfons Mayr
Josef Gaisbacher
Petr Rychlik

85 Jahre
Katharina Mayr
Elisabeth Raich
Elfrieda Bramböck
Maria Werlberger

Hannelore Scharnagl
Andreas Schipflinger

75 Jahre
Gertraud Salzburger
Christine Kreidl
Josef Vogler
Marie Rychlik
Margretha Frieß
Magdalena Walcher
Hermann Höger
Marianne Kofler
Isabella Schöbel
Helmut Ostermeier
Anna Gerngroß
Erich Köglberger

28. November 2016!

Redaktionsschluss für die 
Dezember-Ausgabe der Gemeindezeitung:
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Dienstzeiten: 

Parteienverkehr: Sprechstunde Bürgermeister:

Montag	 07.30 – 12.00 und 13.00 – 19.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr

Montag	 07.30 – 12.00 und 13.00 – 19.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr

Montag, Dienstag und Donnerstag 
09.00 – 12.00 Uhr 
(bzw. nach Terminvereinbarung!!)

Gemeindeamt KirchbichlGemeindeamt Kirchbichl

Arbeitszeit: abends bzw. nach Dienstschluss (fallweise flexibel).  
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten 

Sie bitte ehestmöglich an:

Gemeindeamt Kirchbichl, 6322 Kirchbichl, Oberndorferstraße 1
oder mittels E-Mail an: gemeinde@kirchbichl.at

Für nähere Auskünfte steht Fr. Mag. Bettina Antretter 
unter Tel.-Nr. 05332 / 87 102 – 27 gerne zur Verfügung.

Reinigungskraft 
Von der Gemeinde Kirchbichl wird die Stelle einer

Der Bürgermeister Rieder Herbert

für das Gemeindeamt in Teilzeitbeschäftigung 
(50% = 20 Wochenstunden) ab November 2016 

zur Nachbesetzung ausgeschrieben.


